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Vorwort unseres Brudermeisters
Vom 30.06.2012 bis zum 03.07.2012 steigen wieder die 
Prunkfeierlichkeiten der St. Hubertus Bruderschaft 
Wickrathhahn. 
Bereits am 07.06.2012 werden die Schützengruppen, beim 
14. Schützenbiwak  auf dem Wickrathhahner Dorfplatz,  
ihre Uniformen zur Schau stellen. 

Unser diesjähriges Königshaus stammt aus der Gruppe der 
„Reserve Jäger“. Es regiert in diesem Jahr,  Eduard 
Allwicher mit seiner Königin Claudia. An seiner Seite 
stehen die Ministerpaare Michael und Elke Heck sowie 
Manfred Simons mit Michaela Brühl. 

Die Schülerprinzessin in diesem Jahr ist Luisa Marrenbach, 
unser  Schülerprinz David Allwicher. David Allwicher ist 

ein äußerst treffsicherer Schütze, da er in diesem Jahr bereits das vierte Mal in Folge das 
Ehrenzeichen unserer Bruderschaft trägt.

Bewährte und bekannte Blasorchester sowie Tambourcorps begleiten die Majestäten als 
auch die Zugteilnehmer durch den Ort und während der Paraden. Es ist immer wieder 
ein herrliches Bild, wenn Jung und Alt, im harmonischen Miteinander,  mit ihren 
vielfältigen farbenfrohen Uniformen durch den Ort marschieren. 

Ich möchte Sie einladen, am Sonntagmorgen, bei der Feldmesse im Pfarrgarten mit 
anschließender Kranzniederlegung und beim Großen Zapfenstreich, Wickrathhahn zu 
besuchen. Der Musikverein Birgelen wird Ihnen eine beeindruckende musikalische 
Unterhaltung darbieten.

Es ist uns gelungen, die Band Stadtgeflüster erneut in unserem Festzelt begrüßen zu 
dürfen.  Mit der Band Teamwork verbindet die St. Hubertus-Bruderschaft  eine langjäh-
rige Freundschaft. Auch sie hat Ihr Kommen zugesichert. Beide Bands sind Garanten für 
eine gute Zeltstimmung mit voller Tanzfläche.    

Dies ist nun die 2. Ausgabe des Hubertusechos. Die positive Resonanz aus dem zurück-
liegendem Jahr hat uns bestätigt, in dieser Form fortzufahren. Das Hubertus-Echo bietet 
die Möglichkeit, die Würdenträger sowie verdiente Mitglieder der Bruderschaft über die 
Grenzen von Wickrathhahn bekannt zu machen.  Ehemalige Könige, langjährige 
Bruderschaftler, Jubiläen sowie die Ereignisse aus dem zurückliegenden Jahr  sind im 
Hubertus-Echo wieder zu finden. Ich hoffe, dass das Hubertus-Echo ein  
Nachschlagewerk ist, das  gerne noch einmal rückblickend zur Hand genommen wird!

Freuen Sie sich mit mir auf eine schöne Prunk, bei strahlendem Sonnenschein und vielen 
gelungenen Paraden.  Die Prunkveranstaltungen der St. Hubertus-Bruderschaft sind 
immer einen Besuch wert. Gerne begrüßen wir Sie in Wickrathhahn und in unserem 
Festzelt.

1. Brudermeister, Heinz Ritters

Bild: privat
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Grußwort des Generals
Wenn die St. Hubertus Bruderschaft 
Wickrathhahn ihre Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum traditionellen Schützenfest vom 
30. Juni bis 03. Juli 2012 einlädt, dann können 
sie sicher sein - das Zelt wird voll.

Auf die Besucherinnen und Besucher wartet im 
Festzelt - Dorfmitte - wieder ein buntes 
Programm, in dessen Mittelpunkt das 
Königspaar Eduard und Claudia Allwicher und 
natürlich Brudermeister Heinz Ritters stehen. 

Bei ihren vielfältigen Aktivitäten werden sie von 
den Ministerpaaren Michael und Elke Heck 
sowie Manfred Simons und Michaela Brühl 
tatkräftig unterstützt. Ebenso vom Prinzen 
David Allwicher und Schülerprinzessin Luisa 
Marrenbach.

Bestimmt wird wieder ganz Wickrathhahn und Umgebung zum Tanz und 
Showabend, dem Klompenball oder dem Familien- und Schützenball auf 
den Beinen sein.

Auch die Festumzüge, das Festhochamt im Pfarrgarten, die 
Kranzniederlegung mit dem „Großen Zapfenstreich“ und den zackigen 
Paraden, werden sicher wieder großen Anklang finden.

Ich bin mir sicher, dass das Schützenfest auch in diesem Jahr wieder alle 
Erwartungen erfüllen wird. Deshalb wünsche ich uns allen einen guten 
Verlauf und allen Gästen viel Spaß und hoffentlich sonnige Tage während 
der Wickrathhahner Prunk.

Desweiteren wünsche ich dem jungen Vorstand weiterhin viel Erfolg mit 
dem neu gestalteten Hubertus Echo.

General
Franz-Josef Bäumer

Bild: privat
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Auszug aus unserer Satzung

PRÄAMBEL

Die Sankt Hubertus Schützenbruderschaft 
Wickrathhahn entstand 1924 als 
Zusammenschluss katholischer 
Männer, die sich mit ihrer 
Schützengemeinschaft zu 
Heimat und Kirche 
bekannten. 

Diese Grundausrichtung und 
die starke Verwurzelung in der 
katholischen Kirche ist bis heute 
geblieben, wenn auch im Geiste der 
Ökumene alle Christen die gleichen 
Rechte und Pflichten haben.

Das ausgeprägte Heimatbewusstsein und der 
soziale Gedanke der Bruderschaften sind in einer sich 
wandelnden Dorfstruktur Ansporn, die wachsende 
Zahl neuer Bürger in das bruderschaftliche Leben 
einzubinden und damit die Dorfgemeinschaft in 
Wickrathhahn zu stärken. 

Das große Schützenfest ist dabei Ausdruck 
guter Gemeinschaft, die sich nicht nur auf 
die Festtage beschränkt, sondern gerade in 
den Schützenzügen und Gruppen über 
das ganze Jahr gepflegt wird. 

Der Erhalt der überlieferten 
Sitten und Gebräuche, die 
Hilfe für den Nächsten und 
die Mitarbeit in der örtlichen 
Pfarrgemeinde sind 
Kernaufgaben der Bruderschaft 
Sankt Hubertus Wickrathhahn.
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vlnr: Elke & Michael Heck, Claudia & Eduard Allwicher, Michaela Brühl & Manfred Simons

Königshaus von Claudia & Eduard

11

Nach dem die Jäger 1996 eines ihrer schönsten Schützenfeste gefeiert haben, ist 
es jetzt, 16 Jahre später, wieder soweit. 

Für alle überraschend, für ihn selber am meisten, stand Eduard Allwicher 
plötzlich als einziger Schütze am Schießstand. Somit war klar, dass der Vogel 
zügig von der Stange geholt wird. So schnell kann es gehen. Aber bekanntlich 
sind in Wickrathhahn die Überraschungskönige immer gut für ein gelungenes 
Schützenfest.

Eduard wurde im April diesen Jahres 50 Jahre alt und ist als „Kneipenkind“ und 
Sohn von Leni und Heinz Allwicher überall bestens bekannt.
Nach dem Maschinenbaustudium arbeitet er als Gruppenleiter "Planung und 
Steuerung" beim Getränkekartonhersteller SIG-Combibloc in Linnich.

Er ist seit 33 Jahren in der Freiwilligen Feuerwehr und seit einigen Jahren im 
Vorstand vom Blau-Weiß Wickrathhahn tätig. Sein liebstes Hobby ist die 
Ahnenforschung und er ist der Experte für die Wickrathhahner Dorfgeschichte, 
die er akribisch für die Nachwelt festhält.

Sportlich hält er sich mit Fahrrad fahren und seit kurzem mit Wandern fit.
Eduard kann auf eine lange Mitgliedschaft in der Bruderschaft zurückblicken. >>>

Bild: UL



Königspaar Claudia & Eduard
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Er startete Anfang der 70er als 
Blumenhornträger u.a. für die 
Schillschen Offizieren, der 
Gruppe seines Vaters, und für 
die Marine-Offiziere.

Als Jungendlicher in der 
Sportschützenabteilung 
konnte er 1976 und 1977 die 
Schüler-prinzenwürde 
erringen. Zudem wurde er 
1976 Bezirks-schülerprinz. 

Um einen weiteren Erfolg 
beim Diözesan  Schüler-

prinzenschießen wurde er nur durch ein defektes Gewehr gestoppt.

Nachdem er 1977+78 aktiv bei den Jungschützen war, wurde er schließlich 1979 
Gründungsmitglied der Jäger. Unvergessen sein Auftritt bei der Prunk 1999, als 
er nach dem Strafexerzieren mit einem Eimer Wasser auf dem Kopf das halbe 
Zelt inkl. der Musikanlage unter Wasser setzte. Heute sicher eine Geschichte 
zum Schmunzeln; damals für Einige ein schwer zu verzeihendes Vergehen.

Eduard ist seit 1995 mit Claudia verheiratet. Die beiden kennen sich seit früher 
Jugend, kamen sich aber erst am 01. Mai 1993 beim Fest auf dem Dorfplatz 
näher. Geboren in Oberhausen, zog Claudia schon früh mit ihren Eltern Inge und 
Werner Haarmann erst nach Beckrath, später dann nach Wickrathhahn.

Claudia studierte Textil-Ingenieurin, ist seit 1998 nach Geburt von Tochter Ronja 
Hausfrau. 2002 folgte mit Leona die zweite Tochter. Claudia joggt regelmäßig 
und kümmert sich um die Tanzgarde des Blau-Weiss Wickrathhahn.
Aktuell haben beide als Mitglieder des neuen Borussia-Fanclubs „Genhahner 
Sternejäger“ viel Spaß am unerwarteten Höhenflug der Gladbacher Borussen.

Nach dem Vogelschuss war Claudia erst "schwer" begeistert von ihrer neuen 
Rolle, aber schnell überwog, zusammen mit der ganzen Familie, die Vorfreude
auf die Kirmes 2012, als Königin. 

Alle Familienmitglieder werden eingebunden, so ist Ronja Ehrendame und 
Leona Blumenmädchen. Leona‘s Begeisterung äußerte sich so: „Mama!! Dann 
bin ich ja jetzt Prinzessin und bekomme auch ein Kleid“.
          >>>

Bild: privat
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Gärtnerei A.P. Bertrams
Inhaberin M. Bertrams

Schnitt- und Topfblumen
für jede Gelegenheit

41189 Mönchengladbach, Theodor-Trippel-Str. 33a, Telefon 0 21 66/5 41 47

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.:
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

.
10:00 - 18:30
geschlossen

14:00 - 18:30
10:00 - 15:00
10:30 - 13:00
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Auch Mutter Leni ist sehr stolz auf ihren drittältesten Sohn. Das drückte sie kurz 
nach dem Vogelschuss im Zelt, mit den bewegenden Worten aus: „Du bes 
beklopp!“
Der diesjährige König trägt übrigens den Titel "Eduard II." , denn schon sein 
Patenonkel Eduard Allwicher war 1934, im zarten Alter von 20 Jahren, König in 
Wickrathhahn.
Das Königshaus, die Familien und die Jäger, hoffen auf eine Kirmes, die so 
gelungen verläuft wie 1996 und wie im letztes Jahr.
„Wir wollen die Sache mit viel Spaß und Lockerheit angehen und laden jeden 
herzlich ein dabei zu sein.“    ea, ca/ul

15

Königspaar Claudia & Eduard

Bild: UL
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Ministerpaar Elke & Michael
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Wie zieht es einen eigentlich nach 
Wickrathhahn?
Elke und Michael Heck können dies ganz 
einfach beantworten: „Man sieht sich um 
und zieht dann dahin, wo die Leute 
aufgeschlossen sind  und gut und gerne 
feiern“. Da sagt man natürlich gerne „vielen 
Dank“ und wundert sich nicht mehr, wer da 
beim Gespräch vor einem sitzt.

Michael ist schon seit Mitte der 80er Jahre 
in Speick u.a. als “Adjutant des 
Hauptmanns“ und als Schütze tätig 
gewesen. Bei seinen Auftritten als Tubist 
mit dem Werksorchester Schlafhorst hat er 
unserer Prunk und das Wickrathhahner 
Völkchen kennen und lieben gelernt. 

Das sieht seine Frau Elke genauso. In Ihrer 
alten Heimat war sie Klompen-
Kommandeuse der “Botterblömkes“ und 
kommt deshalb mit unseren Sitten und 
Bräuchen hervorragend zurecht. 

Unser sportlich aktives Ministerpaar kennt 
sich aus Zeiten beim TVE Holt 05 e.V. und 
startet heute gemeinsam bei 
Laufveranstaltungen. So liefen die beiden in 

diesem Jahr bereits den Halbmarathon in Venlo und werden im Herbst  auch noch in 
Köln laufend unterwegs sein. In Hamburg soll dann im nächsten Jahr der erste gemeinsa-
me Marathon gelaufen werden. 

Die Töchter des Ministerpaares, Annika und Janina, werden bei der diesjährigen Prunk 
aktiv als Ehrendamen eingebunden sein. Janina ist zudem Klompenfrau bei den 
Klompen 6. 

Elke und Michael freuen sich darauf als Ministerpaar die Prunk feiern zu dürfen. Dabei 
darf sich unser König dann wohl auf die Routine von Michael verlassen, da er den 
Ministerposten bruderschaftsübergreifend bereits zum dritten Mal bekleidet. Sicherlich 
kann Michael als Abteilungsleiter des Haushaltscontrollings in der Kämmerei der Stadt 
Mönchengladbach auch bei finanziellen Fragen hilfreich zur Seite stehen. Bei all' den 
Aktivitäten bleibt dann auch noch genügend Zeit für unsere Borussia. Elke und Michael 
sind Dauerkarteninhaber in der Nordkurve und Mitglieder beim Borussen Fanclub 
„Fiege-Fohlen 04“. Über den Verlauf und Ausgang der vergangenen Saison haben sich 
beide sehr gefreut.            ul/mh

Bild: UL
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Ministerpaar Michaela & Manfred
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Manches Erbe ist schwer zu tragen, 
anderes wiederum nicht! In diesem Fall 
ist es dann ein leichtes. 

Die Eltern unseres Ministers braucht 
man in Wickrathhahn nicht besonders zu 
erwähnen. Sie sind einige der letzten 
„Jenhahner-Originale“ - Elsbeth und 
Willi Simons. Somit setzt Manfred mit 
der dritten Ministerehre eine Familien-
tradition fort. Auch wenn das zuerst gar 
nicht so den Anschein hatte. Michaela 
und unser Brudermeister nebst 
Ehegattin sorgten dann aber für die 
nötige Motivation bei Manfred, um das 
Amt zu bekleiden.

Michaela wohnt seit gut zehn Jahren in 
Wickrathhahn und zählt damit noch zu 
den Neu-Wickrathhahnern. Manfred 
dagegen ist ein Jenhahner Urgestein und 
wie es sich dafür auch gehört, natürlich 
auf der Couch geboren. 

Ob man es nun glauben will oder nicht aber als Teenager war Manfred sogar 
sportlich aktiv. Der ehemalige Fußballer und Leichtathlet frönte später aber 
lieber allen motorisierten Sportarten und das am liebsten mit seiner Jugendheim-
Clique. Gerüchte erzählen auch von bewaffneten Jungschützen, die hinter einer 
Kuckumer Blockhütte auf der Jagd nach Rindsleder waren! Angeblich sollte dies 
der Beginn der Reserve-Jäger gewesen sein. So gilt Manfred genau wie unsere 
Majestät zu den Gründungsmitgliedern.

2010 begann Michaela‘s aktive Zeit bei den Klompen II. Im vergangenem Jahr 
hatte sie sich gefreut zum ersten Mal mit den Klompen maschieren zu können. 
Leider hat das neue Amt ihr diesen Spaß letztes Jahr, genauso wie dieses Jahr, 
genommen.

Dieses Jahr wollen Michaela und Manfred ein rauschendes Fest feiern. Zum 
Einen weil sie eines der Ministerpaare des Königs sind und zum Anderen, weil 
die Reserve-Jäger dieses Jahr 33 Jahre bestehen. Auch Papa Willi, Mitglied der 
„Schwarze Husaren“, hängt nochmal ein Jahr dran und ist mit 81 Jahren der 
wohl dienstältester aktiver Schütze.            ul

Bild: UL
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König Eduard I
und das Sommergewitter

Foto UL

21

1934 hieß der König in 
Wickrathhahn Eduard Allwicher. 
Er war zu diesem Zeitpunkt erst 
20 Jahre alt und noch nicht 
verheiratet. Deshalb zog er mit 
seiner Schwester Paula auf. Diese 
war mit zarten16 Jahren noch so 
jung, dass sie abends nicht zum 
Königsball im Zelt bleiben 
durfte.

Während der Zeltveranstaltung 
kam ein Sommerunwetter mit 

schweren Sturmböen und sintflutartigen Regenfällen auf. Das Zeltdach brach 
zusammen, ein Mädchen wurde von einem Dachbalken getroffen und verletzt.
Die ganze Gesellschaft floh im heillosen Durcheinander nach Hause bzw. zur den 
Gaststätten. Die Rinnsteine ("de Jreit") konnten im Bereich Hahner-Hof-Straße 
die starken Regenfälle nicht ableiten, so war die ganze Straße, damals noch nicht 
geteert, überflutet. Die langen Kleider der Königin und der Ehrendamen waren 
somit völlig naß und versaut.

Während der Kirmes war der 
Hof der Wirtschaft Allwicher 
mit einer großen Plane aus 
Zeltbahn überdacht. Durch das 
Gewitter hatte sich eine große 
Beule aus Regenwasser gebildet. 
Als nun die arme Paula, völlig 
verschmutzt und platschnass 
vom Zelt kommend, sich frisch 
umgezogen hatte, sorgte eine 
plötzliche Windbö für die 
nächste Erfrischung. Das Wasser 
auf der Zeltplane wurde durch 
die offenen Fenster des ersten Stocks in solchen Mengen ins Haus gespült, dass es 
in Sturzbächen die Treppe runter bis in die Küche lief. Paula konnte sich noch mal 
umziehen. 

     >>>

vlnr: Tini Lorenz, Besancon, Elli Steffens, Fassbender, Lena 
Fassbender, Eduard Allwicher, Paula Allwicher, Hermann 

Hussmann, Käthe Hussmann, Besancon Wilhelm

Bild: EA

Bild: EA



Was bedeutet eigentlich
Bruderschaft?
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Aus den Protokollbüchern der Bruderschaft: 
Zelteinsturz anlässlich der Prunkfeier 1934. 

Allen unvergesslich wird der Ausgang des 
Königsballes am Kirmesmontag bleiben. Schon 
samstags hatte sich der Wettergott über das schöne 
Fest geärgert weil er durch seinen Dienst 
verhindert war, daran teil zunehmen. Als er sah, 
daß es montags wieder so schön ohne ihn werden 
sollte zog er zornig die Stirn in Falten und schickte 
drohend seine gelben Wolken, die aber von den 
Teilnehmern und Besuchern nicht genügend 
beachtet wurden. 
Im Gegenteil reizten sie ihn durch die Musik und 
den schönen Schlager „Annemarie“ derartig, wo 
alles lustig mitsang, das er kurzerhand durch einen 
Wirbelsturm das Zelt hochriss um nur sehen zu 
können. 

Leider war aber das Zelt nicht solcher allerdings 
rohen Behandlung gewöhnt, und klappte schwer 
beleidigt in sich zusammen ohne dabei zu 

bedenken welchen Schaden es dadurch bei den Festteilnehmern anrichten könnte. Es brach 
wie in solchen Fällen meist eine Panik aus, die wohl noch ernstere Folgen gehabt hätten, 
wenn nicht einige beherzte Männer die Situation zeitig erkannt hätten. Sie wußten das der 
Ausgang gehalten werden mußte und hielten 
denselben frei. Einige tapfere Schützenbrüder 
ersetzten die fehlenden Stücken der Türpfosten 
und hielten mit äußerster Kraft bis zum Schluß 
aus damit nicht noch größerer Schaden entstand. 

Außer einigen Verletzten und übel zugerichteten 
Kleidern war nichts ernsteres zu beklagen. Wie 
dramatisch die Sache ausgesehen zeigt am 
besten, dass der deutsche Rundfunk unser 
Unglück schnell in alle deutschen Gaue trug und 
viele schnell nach Wickrathhahn kamen um das 
Unglück zu sehen.

Wilh. Besancon Wickrathhahn, 
den 26. Juni 1934.
Brudermeister Kaumanns Schriftf.

König Eduard I
und das Sommergewitter

Bild: EA

Bild: EA
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Ulrike Waldhausen
Staatl. anerk. Masseurin & Podologin

41189 Mönchengladbach-Wickrathhahn
Genhahner Hött 8

Telefon 0 21 66 / 5 16 69

- Hausbesuche nach Terminabsprache - 

Der SPD-Ortsverein Wickrath grüßt
die Wickrathhahner Schützen

und wünscht ein schönes und erfolgreiches
Schützenfest 2012.

SPD



Königspaar vor 25 Jahren
Nachruf geschrieben von Horst Thoren

Liebe Bruderschaftler, Freunde und Leser, zum geplanten Termin eines Interviews mit 
Theo, Anfang Dezember 2011, erhielten wir leider diese Nachricht von unserem 
Bezirksbrudermeister Horst Thoren. Da mit seinen Worten vieles gesagt ist, haben wir 
uns entschieden, dies hier so wieder zu geben. ul

„Liebe Freunde, unser herzensguter Freund Theo 
Laux ist von uns gegangen. Seine Frau Wilma hat 
mich heute angerufen und berichtet, dass Theo 
verstorben ist. Die Nachricht hat mich tief getroffen, 
obwohl ich wußte, dass Theo schwer krank war und 
ihn zuletzt vor anderthalb Wochen zu Hause besucht 
und sein Leiden gesehen hatte. Wir denken an Theo 
Laux und beten für ihn.

Mit Theo Laux verlieren wir einen treuen 
Weggefährten und vorbildlichen Bruderschaftler. 
Über Jahrzehnte hat er sich - zunächst in seiner 
Heimatbruderschaft Wickrathhahn, später auf 
Bezirksebene - für unsere Ideale "Glaube, Sitte und 
Heimat" eingesetzt und sich besondere Verdienste 
um Schießsport, Jugend und Stadtschützenfest 
erworben. Theo war ein ruhiger, gelassener Mann mit 
großer Herzlichkeit und der steten Bereitschaft, sich 
für andere einzusetzen. Das hat er als 
Bezirksschießmeister getan, als Stütze im Bruderrat, 

als Bruderschaftler und Freund, der immer bereit war, mit anzupacken und sein 
Wissen und seine Erfahrungen 
einzubringen.

Wir werden Theo schmerzlich 
vermissen. Er hinterläßt eine große 
Lücke. 

Theo hat es verdient, dass wir ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren 
und ihn auf seinem letzten Weg 
begleiten. ... 

Es grüßt Horst Thoren, der darum 
bittet, ...  für Theo Laux zu beten 
und für ihn eine Kerze anzuzünden.“

25

2009

2010
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Königspaar vor 50 Jahren
Am 15. Juli (1962) veranstalteten wir unsere 
Prunkfeier. Samstags fand nach dem 
Maiensetzen im Festzelt ein Tanz statt. Sonntags 
fand nach dem Kirchgang am Denkmal unter 
Mitwirkung des Männergesangvereins 
„Eintracht“ die Ehrung unserer Gefallenen statt 
wobei unser Prälat H. Esser die Ansprache hielt 
und der Vorsitzende einen Kranz nieder legte. 
Mit dem Liede vom guten Kameraden und dem 
großen Zapfenstreich nahm die Feier ihren 
Abschluss. Nach einem Vorbeimarsch am König 
bewegte sich der Zug zum Festzelt, wo die 
Musik zum Konzert aufspielte. Der Nachmittag 
brachte die stolze Aufmachung der diesjährigen 
Prunk , woran die Bruderschaften aus Rath-
Anhoven und Geistenbeck im Prunkzug mit 
wirkten. Der Zug wurde seitens Rath-Anhoven 
durch Teilnahme einer Reitergruppe und eigener 
Musikkapelle besonders verschönert. Auch die 
neuen Uniformen unseres Schillzuges und der 
Offiziersmarine fanden besondere Beachtung. 

Unser König S.M. Gustav I. († 1969) und Gefolge zeigten sich von der besten 
Seite. Nach der Parade vor der kirchlichen und weltlichen Behörde bewegte sich 
der Zug zum Festzelt, wo der große Königsball stattfand. Auch im Festzelt brachte 
der Musikzug der Rath-Anhovener Bruderschaft zu Ehren seiner M. noch einige 
schöne Weisen vor. Der Montag stand im Zeichen des traditionellen Klompenball. 
Nachmittags fanden wie am Samstag Prunkzug mit anschließendem Festball statt. 
Dienstag war wie üblich Ausklang der Prunk mit Familienabend, welcher 
besonderen Anklang seitens der Kapelle Kellen fand. Die Kapelle verstand es jung 
und alt mit Ihren humoristischen Vorträgen zu erfreuen. Der Besuch an den 
Festtagen war ausgezeichnet, so dass die Bruderschaft einen schönen Reingewinn 
verbuchen konnte. Gestiftet wurden 4 Füllhörner. Das Freibier der Bruderschaft 
sowie des Wirtes Speckens musste in diesem Jahre in ungewohnter Weise gehalten 
werden, weil der Wirt wegen Aufgabe seines Lokals keine Schankmöglichkeit 
hatte. Die einzelnen Gruppen hielten ihren Freibierabend in eigener Weise.

Aus dem Protokollbuch II (26.i.1958 – 30.viii. 1975)
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1924 Arnold Schmitz nb nb
1925 Gerhard Ohler nb nb
1926 August Hahn nb nb
1927 Hubert Sommer nb nb
1928 Josef Bäumer nb nb
1929 Josef Stevens sen. nb nb
1930 Wilhelm Bongartz nb nb
1931 Heinrich Kirchhoven nb nb
1932 Johann Pistel nb nb
1933 Anton Hillekamp nb nb
1934 Eduard Allwicher nb nb
1935 Karl Bach nb nb

1949 Hubert Tönnessen nb nb
1950 Wilhelm Bongartz nb nb
1951 Hermann Haas nb nb
1952 Donat Kirchhoven nb nb
1953 Heinrich Wolf nb nb
1954 Josef Stevens sen. nb nb
1955 Paul Fließgarten nb nb
1956 Josef Stevens sen. nb nb
1957 Johann Pistel nb nb
1958 Willi Boveleth Ernst Linges Josef Nießen 
1959 Ernst Linges Willi Boveleth Josef Stevens
1960 Hermann Kaumanns Willy Besancson August Lingen
1961 Willi Gormanns Josef Gormanns Karl-Heinz Gormanns
1962 Gustav Karsch Hermann Kaumanns Klömges (?)
1963 Johannes Linges Jakob Linges Hubert Linges
1964 Hermann Schmitz Willy Stefanski Helmut Paulussen
1965 August Lingen Paul Lingen Heinz Lingen
1966 Peter Bäumer Heinz Wingerath Norbert Lennartz
1967 Arnold Spenrath Hans Thönnessen Wilhelm Speckens
1968 Hubert Fleischer Heinz Fleischer Günter Bäumer
1969 Heinz Bäumer Werner Bäumer Reinhard Gems
1970 Willi Wassenberg Heinz Otten Leo Breuer
1971 Peter Korsten Josef Kirchhoven Willi Claßen
1972 Hubert Dichans Willy Rademaker Heinrich Zimmermanns
1973 Paul Lingen Horst Engels Rolf Schmitz
1974 Josef Stevens jun.
1975 Heinrich Zimmermanns Theo Schmitz Hans Porten
1976 Willi Wilms Willi Rademakers Josef Stevens

Arnold Spenrath Karl-Heinz Gormanns
1977 Toni Spenrath Peter Korsten Günter Rademacher

Chronik der Könige & Minister
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Chronik der Könige & Minister
1978 Franz-Josef Bäumer Bert Hottop Manfred Cremanns
1979 Kurt Schmitz Gerd Gormanns Walter Linges
1980 Paul Lingen Willi v. Werden Arthur Mikulla
1981 Leo Haas Günter Heimes Jürgen Radermacher
1982 Hans-Josef Schmitz Franz-Josef Rademakers

Hermann-Josef Zimmermanns
1983 Walter Speen Willi Schütte Kurt Paulussen
1984 Herm.-Josef Schmitz Rolf Schmitz Rainer Königsmark
1985 Herbert Effertz Manfred Lampe Theo Laux
1986 Reinhard Gems Hubert Fleischer Udo Gerads
1987 Theo Laux Karl Neuß Willi Simons
1988 Günter Heimes Paul Stein Hans Thönnessen
1989 Gerd Gormanns Peter Rauch Kurt Schmitz
1990 Jürgen Radermacher Leo Haas Peter Rauch
1991 Brudermeister als Silberträger
1992 Paul Stein Günter Heimes Hans Thönnessen
1993 Brudermeister als Silberträger
1994 Horst-Hubert Engels Cornelius Bohnen Uli Waldraff
1995 Michael Peters Jürgen Knorr Paul Linges
1996 Ulrich Theißen Rainer Borowi Jürgen Geiser
1997 Heinz Esser Leo Haas Peter Rauch
1998 Jürgen Knorr Michael Peters Paul Linges
1999 Ulrich Lange Georg Heinen Udo Ditges
2000 Paul Lingen Eberhard Dodenhöft Günter Bäumer
2001 Willi Gormanns Heinz Schwiers Wolfgang Brinkmann
2002 Heinz Ritters Werner Müller Helmut Borowsky
2003 Franz-Josef Bäumer Walter Linges Hermann Bosmanns
2004 Arnd Schmitz Donald Theißen Ulrich Müller
2005 Detlev Schulz Bernd Kowollik Thorsten Schwiers
2006 Paul Linges Michael Peters Jürgen Knorr
2007 Werner Müller Helmut Borowsky Frank Müller
2008 Brudermeister als Silberträger
2009 Ralf Wassenberg Daniel Balven Norbert Mevissen
2010 Jürgen Knorr Peter Holtappels Gottfried Kohnen
2011 Norbert Klinkenberg Ulrich Herzog Horst Wingerath
2012 Eduard Allwicher Michael Heck Manfred Simons



30



31

Unsere Schülerprinzessin
Unsere Schüler-Prinzessin Luisa Marrenbach ist 
eine waschechte Wickrathhahnerin und seit kindauf 
durch Kirmes, Kirche und Fußball geprägt. 

Die junge Teenagerin hatte schon zu 
Kindergartenzeiten ihr Taschengeld auf der 
Wichrathhahner Kirmes gelassen. Aus der Entchen 
Anglerin und Lose Käuferin wurde in den letzten 
Jahren dann ein Scharfschützin. Seit zwei Jahren ist 
Luisa, genau wie ihr Papa Ralf, Mitglied in der 
Schießabteilung. So ist es dann nicht 
verwunderlich, dass sie bereits im zweiten Anlauf 
den Vogel von der Stange geholt hat.

Vor zwei Jahren hat sie sich noch Ihrer Vorgängerin 
Sarah Lehmann geschlagen geben müssen und auch 

im vergangenem Jahr sah es zuerst nicht nach mehr Glück aus. Nach ihrem letzten 
Schuss blieb der Vogel nämlich zunächst erst einmal stur auf Position. Vermutlich 
hat er dann die Enttäuschung in Luisa‘s Gesicht gesehen und so entschied sich der 
Vogel, gerade als Luisa vom Schießstand wegging, doch noch zu fallen.

Angefangen hat sie im Wickrathhahner Vereinssport aber in der Fußballabteilung 
des Blau-Weiß Wickrathhahn. Drei Jahre spielte sie in einer gemischten Jungen-
/Mädchen Mannschaft und später weitere vier Jahre in einer reinen 
Mädchenmannschaft sehr erfolgreich im Sturm. Wachstumsschübe führten zu 
Problemen in den Knien und so kam sie zur Schießabteilung der Bruderschaft.

Unsere rastlose Schülerprinzessin wird hin und wieder auch schon mal in 
Wickrather Lokalitäten gesehen. Dort zieht es sie dann hin, wenn sie keine Karten 
mehr für das Heimspiel ihrer Borussia bekommen hat. Wegen ihrer Leidenschaft 
zum VfL ist sie dann auch, zusammen mit ihren Eltern, in den Borussia Fanclub 
„Jenhahner Sternejäger“ eingetreten. Ab der nächsten Saison wollen sie dann 
gemeinsam und dauerhaft wieder in der Nordkurve stehen.

Was machen junge Teenager sonst noch? Mit einem Wort wäre es gesagt; 
„Zalando“ aber mit Papa geht sie noch lieber in die Stadt - da werden die Taschen 
dann voller!

Jetzt sind es nur noch wenige Tage bis zum großen Fest. Luisa freut sich riesig, dass 
sie mal nicht nur als Ehrendame in einem langen Kleid mit gehen darf. Dem ersten 
Mal, soll auch gleich das zweite Mal folgen.

Dazu wünschen wir viel Glück, denn die gesangliche Kostprobe läßt nicht auf 
DSDS hoffen.         ul

Bild: UL



32

•
•
•
•
•
•

 
 
 Kanalspiegelungen
 Kanalreinigungen
 Industrietechnik
 Badsanierungen

Sanitär-Heizung-Solartechnik
Medizinische Rohrleitungen

Alle aus einer Hand

Hochstraße 11 • 41189 Mönchengladbach • Telefon: 0 21 66 / 5 9235 • Telefax: 0 21 66 / 217 19 78
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M be eii rs tte erb

VERSICHERUNGSBÜRO

AXEL ESSER GMBH

VERSICHERUNGSFACHWIRT

Gelderner Str. 51 • 41189 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 5 44 78 • Fax 0 21 66 / 5 61 58 • Mobil 01 62 / 5 13 31 41
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Unser Prinz
Unser Prinz David Allwicher oder …

… eine regelmäßig wiederkehrende 
Erfolgsgeschichte!

Unser neuer Prinz ist unser alter Prinz!

Wie in den Jahren 2010 und 2011 
konnte David Allwicher den „Prinzen-
titel“ aus dem Jahr 2009 verteidigen. 
Mit dem 69sten Schuss konnte er den 
Sperrholzvogel wieder von der Stange 
holen und setzte sich somit gegen die 
Konkurrenz durch. 

Neben seiner Schwester Lisa waren bei der Prunk 2011 Julia Sommerlade, 
Christoph Wolters, Kai Herbst und Maik Horn zum Vogelschuss angetreten. 

Ob David's  „Erfahrung“ beim Vogelschuss letztendlich den Ausschlag gab wird 
wohl unbeantwortet bleiben aber eine dreifache Titelverteidigung hat es in 
Wickrathhahn noch nicht gegeben. 

2009 war David bereits unser Prinz und im gleichen Jahr seine Schwester die 
Schülerprinzessin. Heuer ist David wieder Prinz und sein (Paten-)Onkel Eduard 
der amtierende Schützenkönig! Nachdem David auch schon Schülerprinz war 
(2006 und 2007) kann die logische Reihenfolge nur sein: in nächster Zeit wird er 
wohl ebenfalls der Schützenkönig unserer Bruderschaft werden. Auf diese Frage 
antwortete er: Da läuft bereits eine Wette. Wenn er bis Ende des Prinzen-
schiessens ununterbrochen Prinz bleibt wird/soll er im darauffolgenden Jahr auf 
den „großen“ Vogel schießen. Man darf gespannt sein!!! 

Ansonsten freut David sich zusammen mit seiner Gruppe auf die neue Uniform. 
Diese soll zur diesjährigen Prunk zum ersten Mal getragen werden und so wird 
aus der Gruppe der „Jungschützen“ ab diesem Jahr die Gruppe der „Pioniere“.
Ob David auch in diesem Jahr wieder auf den Prinzenvogel schießt? Seine 
logische Antwort: „Natürlich“! 

Abschließend wünscht David seiner Gruppe in der neuen Uniform eine schöne 
Prunk. Natürlich auch seinem „verwandten“ Königshaus mit dem diesjährigen 
Schützenfest, ein unvergessliches Erlebnis!        ud/ul

Bild: Katz
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Schülerprinz

1975 Donald Theißen 
1976 Eduard Allwicher 
1977 Eduard Allwicher 
1978 Udo Ditges 
1979 Stephan Lingen 
1980 Uwe Theißen 
1981 Willi Besançon 
1982 Ludger Lingen
1983 Arno Fleischer
1984 Anja Christoph
1985 Iris Mann Iris 
1986
1987
1988 
1989
1990 Sven Peters 
1991 Sven Peters 
1992 Sven Peters
1993 Sven Peters 
1994 Timo Bischof 
1995 Christoph Schneiders 
1996 Henning Carstens 
1997 Henning Carstens 
1998 Sabrina Peters 
1999 Nicole Linges 
2000 Dennis Krüger 
2001 Christoph Wolters
2002
2003
2004 Kai Uwe Herbst
2005 Kai Uwe Herbst 
2005 David Allwicher 
2006 David Allwicher 
2007 Melissa Morate 
2008 Lisa Allwicher
2010
2011 Sarah Lehmann
2012 Luisa Marrenbach

Prinz

1975  Heiner Piepmeyer
1976  Walter Stevens
1977  Paul Linges
1978  Paul Linges
1979  Edmund Radermacher
1980  Walter Stevens
1981  Paul Lingesl
1982  Walter Stevens
1983  Norbert Allwicher
1984  Ralf Kirchhoven
1985  Willi Besançon
1986  Stefanie Schmitz
1987  Anja Christoph
1988  Wolfgang Allwicher
1989  Uwe Theißen
1990  Arno Fleischer
1991  Mario Paulussen
1992  Tanja Thönnessen
1993  Bernd Mann
1994  Arno Fleischer
1995  Andrea Schneiders
1996  Christoph Schneiders
1997  Christoph Schneiders
1998  Anke Kählert
1999  Anke Kählert
2000  Sabine Okoemu
2001  Michael Bäumer
2002  Mirko Plettenberg
2003  Thorsten Schneiders
2004  Holger Wingerath
2005  Vincenz Rosen
2006  Tim Quack
2007  Martin Theißen
2008  Kai Simon Herbst
2009  David Allwicher
2010  David Allwicher
2011  David Allwicher
2012  David Allwicher

Chronik der Prinzen



Erfreulicherweise erfährt unsere Schießsportabteilung seit geraumer Zeit eine 
Renaissance! Nachdem 1996 der Schießstand im Saal der ehemaligen Gaststätte 
Allwicher (heute La Fattoria) wegfiel, musste ein merklicher Rückgang der aktiven 
Schützen verzeichnet werden.

In den letzten Monaten registriert die 
Schießabteilung aber einen erfreulichen 
Mitgliederanstieg im Bereich der Schüler-, 
Jung- und sogar Senioren-Schützen. 
Maßgeblichen Anteil hieran haben die 
beiden Schießmeister Paul Linges und 
Bernd Mann, die seit nunmehr 25-Jahren 
hervorragende Arbeit leisten. 
Trotz der räumlichen Distanz zum 
städtischen Schießstand in Rheindahlen, ist 
eine rege Trainings- und 
Wettkampfbeteiligung zu verzeichnen. 

Unlängst wackelte der Vereinsrekord mit 146 Ringen von Donald Theißen, aufgestellt im 
Jahr 1989. Dies ausgerechnet durch seinen Sohn Martin, der es in einem Wettkampf auf 
herausragende 144 Ringe brachte. Stellvertretend seien hier auch vier Ergebnisse aus der 
letzten Saison genannt: die 1. Luftgewehrmannschaft erreichte in der 2. Bereichsklasse 
den 2. Platz, bester Einzelschütze der Wickrathhahner war auf Platz 4. Paul Linges. Den 
2. Platz konnte ebenfalls die Luftpistolenmannschaft in der Bereichsklasse erzielen. Den 
Sieg in der Einzelwertung erreichte unser Schießmeister Paul Linges. „Glückwunsch!“

Wir hoffen natürlich sehr, dass insbesondere die Schüler- und Jungschützen dem 
Schießsport noch viele Jahre verbunden bleiben. Ebenfalls würden wir uns riesig freuen, 
wenn unsere Sportschützen mit 
Luftgewehr und Luftpistole wieder an 
die herausragenden Einzel- und 
Mannschaftsergebnisse aus der 
Vergangenheit anknüpfen könnten und 
somit unsere Bruderschaft über die Orts- 
bzw. Stadtgrenzen hinaus repräsentiert.

Hierzu wünscht der Vorstand im Namen 
der gesamten Bruderschaft „Gut 
Schuß“! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Besuchen Sie uns bei unseren Trainingseinheiten an jedem Freitag von 18:30 bis 21:00 
Uhr auf dem Schießstand in Rheindahlen, Geusenstrasse (unterhalb der Turnhalle) oder 
kontaktieren Sie für weitere Auskünfte unsere Schießmeister- Beachten Sie Bitte das 
Mindestalter für Sportschützen von 12 Jahren.        ud/ul
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Neues aus der Schießabteilung

Bild: Marrenbach

Bild: Marrenbach
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Die Gruppe des Königs

1979 gründeten einige junge Burschen die Jäger. Einige der Gründungsmitglieder 
waren in den Jahren 1977 und 1978 schon Mitglied einer Jungschützengruppe, die 
mit schwarzer Hose und weißem Hemd mitzogen. Im Detail waren es folgende 
Gründungsmitglieder: Uli Theissen (Gruppenführer), Wolfgang Allwicher, Eduard 
Allwicher, Manfred Simons, Josef Carstens (ausgeschieden), Jürgen Geiser, 
Rainer Borowi, Manfred Simons, Hans Jürgen Jansen (ausgeschieden, heute Rote 
Husaren), Heinz Klos (ausgeschieden), Willy Brunen (ausgeschieden). 
Dazugekommen sind: Manfred Vossen (seit den 80ern), Martin Jost (seit 2000), 
Michael Heck (seit 2001), Herbert Wenglarczyk (seit 2012), Marco Haack (seit 
2012). Im Laufe der Jahre haben Henning Carstens, Dieter Borowi, Willy 
Mühlhausen und Axel Schmitz mal länger (Dieter), mal kürzer dazugehört. 
Gruppenführer war lange Jahre Uli Theissen. Ihm folgte Wolfgang Allwicher. 
Aktuell hat Jürgen Geiser dieses verantwortungsvolle Amt inne.

Seit 1979 findet ununterbrochen an jedem zweiten Freitag des Monats das 
Gruppentreffen statt. Bei dieser Gelegenheit sind mit dem Würfelbecher schon 
legendäre Schlachten geschlagen worden, an die sich Kätchen, Annemie, Leni und 
auch Cosimo noch lange erinnern werden.

>>>

vlnr: Martin Jost, Jürgen Geiser,  Rainer Borowi, Marco Haack, Wolfgang 
Allwicher, Manfred Vossen, Manfred Simons, Eduard Allwicher, Michael Heck

Herbert Wenglarczyk,

Bild: privat
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Karin Sommerlade

Telefon
Telefax

0 21 61 / 1 03 57
0 21 61 / 20 03 57

Tankstelle

Paketshop

24 h
geöffnet

SB
TANK

Wagenpflege • Back-Bistro

Theodor-Heuß-Str. 144
41065Mönchengladbach

Ab sofort unter neuer Geschäftsführung als kompetenter und

freundlicher Partner für Ihre Mobilität. Entdecken Sie

• die attraktive Präsentation der aktuellen Opel Modelle und

  Innovationen

• die umfangreiche Gebrauchtwagenausstellung mit vielen 

  überzeugenden Angeboten

• den umfassenden Service, bei dem bestimmt alles stimmt

• Nutzfahrzeuge für jeden Anlass und Bedarf.

15% einmaliger Nachlass auf Reparatur- und Wartungsarbeiten, bei Vorlage dieser

Anzeige. Gerne können Sie mich während der Kirmestage auch direkt ansprechen, Ihr Jürgen Geiser.

Service
wird bei uns

GROSS
geschrieben.

Wir grüßen alle Schützen und wünschen gelungene, schöne Kirmestage! 

Autohaus Hausser GmbH
Jürgen Geiser
Venloer Str. 16 - 18
41569 Rommerskirchen
Telefon
Fax
info@autohaus-hausser.de

0 21 83 / 60 33
0 21 83 / 81 776

Andrea Kaufhold & Michael Oleimeulen GbR
Püllenweg 7b
41352 Korschenbroich
Telefon: 02161 / 53991-00
Email: info@arturus24.de

„Der Handwerker Onlineshop mit dem 
Schützenrabatt über 10% 

gültig bis 30.07.2012“

 

*

10% online 
Rabatt 
Code: 

schr2012
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Die Gruppe des Königs
Schnell war klar, dass die Jäger keine pflegeleichte Truppe sind. Immer zu 
Streichen aufgelegt wurde nur das Trinken sehr ernst genommen. Ein falscher 
Ehrgeiz zur Erringung des Gruppen-Pokals entwickelte sich glücklicherweise nie. 
Aus bis heute nicht restlos geklärten Gründen belegten sie allerdings 2006 den 3. 
Platz. Laut war das Lachen im Zelt! 

Eine weitere mysteriöse Geschichte 
ist, warum die Jäger bis heute nur 
einmal Schankwagendienst beim 
Schützenbiwak machen durften.
Eine Gruppe mit solch außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten brauchte 
einen besonderen Platz im 
Kirmeszug. So wurde die Position 
direkt vor der Reserve der 
Stammplatz der Jäger. Der nächste 
logische Schritt war, nach 
Ausscheiden der Reserve 1999, die 
Umbenennung in "Reserve-Jäger" 
und das Einnehmen der letzten 
Zug-Position.

Absoluter Höhepunkt war natürlich das Jahr 1996, in dem die Jäger mit Uli 
Theissen den Schützenkönig stellten. Nicht verschwiegen werden sollte, dass 
einige Herren sehr besorgt schauten, als Uli den Vogel herunterholte. Doch wie 
die Chroniken zu berichten wissen, ging alles glatt über die Bühne. Mit seiner 
Königin Lydia und den 
Ministerpaaren Sabine und Rainer 
Borowi sowie Andrea und Jürgen 
Geiser hat er dafür gesorgt, dass diese 
Kirmes für die ganze Gruppe und für 
das Dorf ein gelungenes Ereignis 
wurde. Seitdem sind auch die Jäger 
ein wenig ruhiger geworden.

Bei einigen Stadtschützenfesten 
nahmen sie es allerdings mit der 
Marschordnung nicht so genau, so 
dass sie 2006 zum Streichen der 
neuen Maien verdonnert wurden. 
Doch mit polnischer Hilfe wurde auch diese Klippe souverän umschifft.           >>>

Bild: privat

Bild: privat
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Die Gruppe des Königs
Seit 2001 wird das 
Gruppenkönigschießen 
ausgetragen. Übrigens stilecht 
mit Luftbüchse und Sperrholz-
Hirsch. 
2010 wurde die Idee geboren, 
am Freitag vor Kirmes den 
Ehrendamen das Tanzen 
beizubringen. Eine sinnvolle 
und spaßige Veranstaltung; das 
fanden auch die anfangs doch 
besorgten Mütter der 
Ehrendamen. 

2012 stellen die Reserve-Jäger nun zum zweiten mal mit Königspaar Eduard und 
Claudia und den Ministerpaaren Manfred und Michaela und Michael und Elke das 
Königshaus. Lassen wir es krachen! ea

Bild: privat
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Unsere Ehrendamen 2012

vlnr.: Leona Allwicher (Blumenmädchen), Lisa Allwicher, Janina Heck, Annika Heck, Laura 
Brack, Annika Lennartz, Lissa Göris, Ronja Allwicher, Mona Fetzer,

Auf dem Bild fehlen: Zoe Bohnen, Lea Mösges, Theresa Bertrams, Lia Jennessen, Laura Herbst

Bild: privat
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Wir wünschen allen Schützen, Klompenfrauen, Freunden und Gästen
der St. Hubertus Bruderschaft ein wunderbares Schützenfest 2012!

Verleih von:
3Mini-Container 2 + 3 m

Schuttrutschen
Holzspalter
Holzhäcksler bis Ø 25cm

S. Frenken

Telefon:
Mobil:

0 21 62 / 30 881
0 160 / 95 11 32 41

Kuchen • Brot • Brötchen ....
... und das Original

41189 MG-Wickrath
Op de Fleet 38
Telefon: 0 21 66 / 5 71 21
Telefax: 0 21 66 / 95 07 21

Öffnungszeiten:

Montag 6.00 - 12.30 Uhr
Di. - Fr. 6.00 - 18.30 Uhr
Samstag 6.00 - 13.00 Uhr
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Dienstag 03. Juli 2012
freier E

intrit
t

18.00 Uhr Antreten an der Gaststätte „La Fattoria“, Errichten der Ehrenmaien
20.00 Uhr Großer Tanz  und Showabend

08.30 Uhr Antreten an der Gaststätte La Fattoria, Abholen der Fahne 
09.00 Uhr Festgottesdienst  im Pfarrgarten, Gefallenenehrung, Großer Zapfenstreich und Paraden
11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit dem Musikverein Birgelen
16.00 Uhr Großer historischer Festzug durch den Ort mit Musikparade und Regimentsparaden
18.00 Uhr Konzert mit dem Musikverein FF Tönisvorst
20.00 Uhr Tanzabend

14.00 Uhr Antreten an der Gaststätte „La Fattoria“
15.00 Uhr Vogelschuss 
17.00 Uhr Festzug durch den Ort mit anschließenden Regiments u. - Klompenparaden
19.00 Uhr Klompenball

19:30 Uhr Antreten an der Gaststätte „La Fattoria“
20.00 Uhr Familien - und Schützenball Auslosung der großen Tombola

Samstag 30. Juni 2012

Sonntag 01. Juli 2012

Montag 02. Juli 2012

St. Hubertus Bruderschaft
Wickrathhahn e.V.

Prunkfeierlichkeiten vom 30. Juni - 03. Juli 2012

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alle Veranstaltung finden im großen Festzelt statt.
Zeltverleih Oellers GmbH - 41812 Erkelenz, Kuckum 77, Tel.: 0 21 64 / 4 85 45

Wir spielen für Sie!!!
Samstag und Sonntag                      Montag und Dienstag

Im Ausschank Im Ausschank
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1932 Paul Schleberger Ehrenschriftführer
1948 Hubert Esser Ehrenvorsitzender
1950 Anton Wingerath Ehrenmitglied
1954 Wilhelm Besancon Ehrenvorsitzender
1958 Peter Sieben Ehrenmitglied
1966 August Steffens Ehrenmitglied
1966 Johann Zimmermanns Ehrenmitglied
1972 Hermann Kaumanns Ehrenvorstandsmitglied
1979 Paul Wingerath Ehrenbrudermeister
1981 Wilhelm Brudermanns Ehrenvorstandsmitglied
1984 Wilhelm Bertrams Ehrenmitglied
1986 Konrad Bäumer Ehrenvorstandsmitglied
1993 Klaus Herzog Ehrenmitglied
1993 Peter Bäumer Ehrenmitglied
1997 Klaus Knabben Ehrenmitglied
2006 Dieter Bischof Ehrenmitglied
2006 Heinz Esser Ehrenmitglied
2007 Franz Josef Bäumer Ehrenmitglied

Chronik der Ehrenmitglieder



Zugwege

48

Samstag (Zugspitze Richtung Wickrath)

Sonntag Morgen (Zugspitze Richtung Dorfmitte)

Sonntag Nachmittag (Zugspitze Richtung Dorfmitte)

Am Sebastianspfad 2. Brudermeister
Brinkmannstraße General, Spieß
Maikäferweg
Grüner Weg Fähnrich
In der Schley Hauptmann
Genhahner Hött Prinz
Hahner Hofstraße Schülerprinzessin
Priorstraße 1. Brudermeister, Fahnenoffizier,  
Prälat-Esser-Straße
Voigtsstraße Adjutant, König und Minister
Hahner Hofstraße
Zelt

Brinkmannstraße
Maikäferweg
Grüner Weg Fahne abholen
Brinkmannstraße
Voigtsstraße König abholen
Prälat-Esser-Straße
Pfarrgarten Messe

Prälat-Esser-Straße antreten
Ehrenmal Kranzniederlegung, 

großer Zapfenstreich
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße Parade
Hahner Hofstraße
Zelt

Brinkmannstraße
Maikäferweg
Grüner Weg Fahne abholen
Brinkmannstraße
Voigtsstraße König abholen
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Am Haselbusch
Hainweg
Auf der Bült

nach der Messe:

Bilder UL
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Priorstraße
Prälat-Esser-Straße
Theodor-Trippel-Straße
Sebastianspfad
Brinkmannstraße
Voigtsstraße
Prälat-Esser-Straße Parade
Hahner Hofstraße
Zelt

Brinkmannstraße
Maikäferweg
Grüner Weg Fahne abholen
Brinkmannstraße
Prälat-Esser-Straße
Voigtsstraße König abholen
Hahner Hofstraße
Zelt

Hahner Hofstraße
Brinkmannstraße
Maikäferweg
Grüner Weg Fahne abholen
Brinkmannstraße
Voigtsstraße König abholen
Prälat-Esser-Straße
Priorstraße
Auf der Bült
Hainweg
Am Haselbusch
Prälat-Esser-Straße Parade
Hahner Hofstraße
Zelt

Voigtsstraße König abholen
Prälat-Esser-Straße
Hahner Hofstraße
Zelt

Montag Morgen (Zugspitze Richtung Dorfmitte)

Montag Nachmittag ca. 17:00 Uhr  (Zugspitze Richtung Dorfmitte)

Dienstag (Zugspitze Richtung Dorfmitte)

Bilder Rote Schill
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Herzilein, du darfst nicht traurig sein...

 

... ganz bestimmt nicht beim Schützenfest 2012

Mehr als Wasser  •  gesund  • preiswert  • umweltbewusst

www.kw-gv.de
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25 Jahre Lützow Husaren

Warum feiern wir eigentlich nicht 35 Jahre? Um die verschiedenen Meinungen ein und 
für alle Mal verstimmen zu lassen, sei hier nur kurz der Gründungsweg skizziert!

Im Jahre 1977 wurde eine Gruppe aus der damaligen Schießabteilung als „Jungschützen“ 
gegründet. Erster Gruppenführer war Donald Theissen, im darauf folgendem Jahr Udo 
Ditges. Da wir alle noch Schüler waren zogen wir mit weißem Hemd und schwarzer Hose 
auf. Erst einige Jahre später kam ein grüner Schützenrock sowie ein passender Hut dazu. 
Und da wir älter wurden nannten wir uns „Schützengruppe“. 

Nach weiteren Jahren wollten wir eine „richtige“ Uniform unser eigen nennen. Nachdem 
es im Ort bereits viele historische Uniformen gab, gestaltete sich die Suche äußerst 
schwierig – bis uns im bekannten Uniformhaus Hintzen in Korschenbroich die Jacke 
eines „Lützower's“ in die Hände viel. Diese Jacke fand bei unseren damaligen 
Mitgliedern breite Zustimmung und wurde auch vom amtierenden General akzeptiert. Zur 
Prunk 1987 trugen wir zum ersten mal diese Uniform, was uns viel Anerkennung und 
Applaus brachte. Seitdem nennen wir uns „Lützow Husaren“. 

Bereits für das nächste Jahr ließen wir uns diese Uniform maßschneidern, welche wir 
anlässlich der 500-Jahr Feier in Wickrath zum ersten mal trugen. Um nicht mit einem 
„Scharüüt“ verwechselt zu werden wandelten wir die Uniform leicht ab: anstelle von 
schwarzen Hosen kamen graue hinzu.                >>>

vlnr: Wolfgang Allwicher, Uwe Theißen, Uli Lange, Edmund Radermacher, Frank Kutschinski, Udo Ditges, 
Jörg Lennartz, Georg Heinen, Herbert Göris, Eckhard Bork, Holger Radermacher

Bild privat
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25 Jahre Lützow Husaren
So richtig wusste aber unsererseits noch niemand, was ein „Lützow“ war. Dies konnte 
erst später anhand von Lexika und Internet in Erfahrung gebracht werden. Obwohl es 
nicht erwiesen ist, dass aus den Farben des Lützower Freikorps (vgl. Lützow's unter 
Napoleon) unsere Nationalfarben schwarz-rot-gold entstanden, tragen wir diese Uniform 
mit Stolz. Wie groß der Stolz eines jeden ist kann man daran erkennen, dass ein Mitglied 
unserer Gruppe für uns eine Standarte stiftete! 

Bereits einmal, oder leider nur erst einmal 
trotz mehr oder weniger ernst gemeinter 
Versuche, konnten wir im Jahr 1999 den 
Schützenkönig unserer Bruderschaft stellen. 
Zum 75-jährigen Jubiläum unserer 
Bruderschaft, waren Uli Lange mit seiner 
Britta „unser“ Königspaar. 

Ebenfalls einmal konntewir den Pokal als 
beste Gruppe erringen. Im darauf folgenden 
Jahr konnte jeder ein neues Hemd der Gruppe 
mit dem Aufdruck „Pokalsieger 2002“ 
bewundern. Sehnsüchtig wird unsererseits auf 
eine Wiederholung des Erfolges gewartet – die 
Hemden sind zu klein und es müssen neue 
angeschafft werden...!

Berühmt und berüchtigt sind oder waren die „Lützower Wasserspiele“ anlässlich des 
alljährlichen „Kirmesdienstagsgrillen“. Es bleibt bzw. blieb sprichwörtlich kein 
trockener Faden am Leib und manchmal soll die Wasserrechnung höher als die der 
Getränke gewesen sein. Traditionsgemäß werden an diesem Tag auch neue Mitglieder 
aufgenommen. Dies ist aber seit längerer Zeit nicht mehr passiert, da wir uns zu elft 
recht wohl fühlen.

Bemerkenswert ist ebenfalls, dass sich die Mitglieder unserer Gruppe sehr stark in der 
Vereinsarbeit engagieren. So sind aktuell drei Lützow Husaren im Vorstand der 
Bruderschaft und weitere sind oder waren im ortsansässigen Sportverein als 
Vorstandsmitglied und/oder Übungsleiter aktiv. 

Zum Zeitpunkt unseres 25-jährigem „Lützowjubiläums“ haben wir 11 Mitglieder – und 
eine unbekannt hohe Anzahl von Fans.

Mit allen Bruderschaftlern und Gästen freuen wir uns auf das kommende Schützenfest 
(und auf viele weitere)! 

Udo Ditges
Gruppenführer der „Lützow Husaren“     ud/ul



53

Beerdigungs-Institut-Schreinerei

Paul Eimermacher
Tischlermeister

Erledigung aller Formalitäten bei Kirche und Behörde

Bereitschaft Tag + Nacht unter  0 21 66 / 5 71 47

MG-Beckrath • Beckrather Dorfstraße 1 • 0 21 66 / 5 71 47 - MG-Wickrath • Jahnstraße 26 • 0 21 66 / 5 82 08



Biwak 2011
Wie jedes Jahr an Fronleichnam feierte die St. Hubertus Bruderschaft in 
Wickrathhahn, auch dieses Jahr, ihr Schützenbiwak. Nach der Messe sammelten 
sich rund 100 Schützen zum Biwak. 

Für das leibliche Wohl war gesorgt. Am Grill 
gab es herzhafte Steaks und saftige 
Würstchen, die natürlich mit einem gekühlten 
Bier noch besser 
schmeckten. Selbst 
seine Majestät 
Norbert 
Klinkenberg ließ es 
sich nicht nehmen 
seine Gäste 
persönlich zu 
bedienen. 

Viele Besucher 
freuten sich zu 
späterer Stunde auf 
Kaffee und Kuchen.

Die Jubiläumsgruppen (60 Jahre Marine Offiziere, 40 Jahre Blaue Husaren, 
Sappeure und Füsilier Offiziere jeweils 25 Jahre) kamen mit kleineren 
Abordnungen für ein Gruppenfoto zusammen.

Trotz der durchwachsenen 
Wettervorhersage konnte das Fest 
durchgängig im Sonnenschein abgehalten 
werden. Erst nach dem das letzte Steak 
verkauft, aller Kuchen verputzt und 
sämtliche Fässer geleert waren, gab es 
zum Abschluss einen kurzen Regen-
schauer. Die St. Hubertus Bruderschaft 
bedankt sich bei allen Schützen und 
Gästen.           ul
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Kamin- und Ofenbau
Heinz Ritters

eingetragen in der Handwerksrolle der HWK Düsseldorf

Der nächste Winter
kommt bestimmt!

Sorgen Sie bereits jetzt vor
und senken Sie im nächsten

Jahr Ihre Heizkosten

VERKAUF, LIEFERUNG
UND/ODER ANSCHLUSS

Ihres Kaminofens.
(Ihren alten Ofen entsorgen wir gerne fachgerecht)

MONTAGE
von Schornsteinsystemen

- einwandige und doppelwandige Edelstahlschornsteine
- gemauerte oder mehrschalige Hausschornsteine

Auch für Reparaturen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung!

Schornsteinfegermeister Heinz Ritters
Telefon: 0 21 66 / 55 26 00
Email: info@heinz-ritters.de

Verdistraße 11 - 41189 Mönchengladbach

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin bei Ihnen zu Hause.
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Sich in netter Gesellschaft wohl fühlen, 
dabei lecker essen und trinken!

Täglich wechselt der Mittagstisch!
Sonntags verschiedene Menüs!

Öffnungszeiten: täglich von 11:00 Uhr bis 24:00 Uhr, Freitag + Samstag bis 01:00 Uhr
Tel.: 0 21 66 / 55 24 63, www.wickratherbrauhaus.de
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Die Prunkfeierlichkeiten begannen traditions-
gemäß am Samstag, den 16.07.2011, mit dem 
errichten der Ehrenmaien. 

Um 20:00 Uhr startete der große Tanz- und 
Showabend im Festzelt, den der 2te 
Brudermeister Ulrich Lange eröffnete. Zum 
Auftakt des Schützenfestes 2011 feierten die 
Gäste und Schützen in einem wohl gefüllten 
Festzelt mit der Band „Stadtgeflüster“ einen 
schönen Abend.

Sonntag Morgen zelebrierte Pastor Michael Röring die feierliche Messe im Pfarrgarten. 
Danach zog das Regiment zum Ehrenmal und nach einem Liedvortrag des M.G.V. 
Eintracht Wickrathhahn hielt der 1. Brudermeister Heinz Ritters eine Gedenkrede und 
legte im Namen der Bruderschaft einen Kranz nieder. 
Im Anschluss an den großen Zapfenstreich zeichnete der Bezirksbundesmeister Horst 
Thoren verdiente Schützen unserer Bruderschaft aus. 

So erhielten Rainer Königsmark von der „Matrosengruppe“, sowie Hans Vasters von der 
„Zylindergruppe“ das „silberne Verdienstkreuz“. Mit dem Hohen Bruderschaftsorden 
wurde Horst-Hubert Engels von den „Füsilier Offizieren“ ausgezeichnet.
Das Königspaar nebst den Ministerpaaren nahm dann die erste Parade der diesjährigen 
Prunkfeierlichkeiten ab.

Danach zog das Regiment in 
das Festzelt. Während des 
musikalischen Früh-
schoppens wurden die 
Gruppen der „Sappeure“ 
und der „Füsilier Offiziere“ 
für ihr 25-jähriges bestehen 
geehrt. Die Gruppe der 
„Blaue Husaren“ besteht in 
diesem Jahr bereits 40 Jahre, 
die der „Marine Offiziere“ 
sogar deren 60. Den 
Verdienstorden der 
Bruderschaft erhielten der 
letztjährige König Jürgen Knorr und Frank Mösges von der Fahnengruppe. 

In diesem Jahr konnte der Festzug am Sonntag Nachmittag wieder zur gewohnten Stunde 
beginnen. Nachdem die Königs- und Ministerpaare mit ihrem Ehrendamen sowie Prinz, 
Schülerprinzessin und Ehrengäste am alten Pfarrhaus abgeholt wurden, zog man durch das 
festlich geschmückte Dorf. >>>
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Der Königsball begann pünktlich 
um 20:00 Uhr und bis nach 
Mitternacht wurde getanzt und 
gefeiert.
Der Montag begann im Zelt mit 
dem Vogelschuss zur Ermittlung 
von Prinz und Schülerprinz. Beim 
64. Schuss fiel der erste Vogel und 
Luisa Marrenbach ist unsere neue 
Schülerprinzessin. Der Vogel des 
Prinzen hielt sich nur wenig länger: 
beim 69. Schuss fiel auch dieser 
und neuer bzw. alter Prinz ist David 
Allwicher.

Es folgte der Vogelschuss für den oder die Königsbewerber. Buchstäblich in letzter 
Sekunde fand sich in Eduard Allwicher von den „Reservejägern“ ein Kandidat und beim 
125. Schuss hatte er es geschafft: Eduard Allwicher stellt zusammen mit seiner Ehefrau 
Claudia und den Ministerpaaren Michael und Elke Heck sowie Manfred Simons nebst 
Lebensgefährtin Michaela Brühl das Königshaus 2012. 

Als der neue König ermittelt war zogen die 
Schützengruppen zusammen mit den Klompen-
gruppen durch den Ort.  Nach den Regimentsparaden 
startete  der  traditionelle Klompenball, mit erfreulich 
gutem Besuch, im Festzelt. 

Den Abschluss der Prunkfeierlichkeiten bildete der 
Familien- und Schützenball am Dienstag. Nach der 
Manöverkritik und der Verlosung wurde noch  als 
beste Gruppe 2011, die „Marine Offiziere“, mit 
einem Pokal bedacht.

Das „Hubertusecho“ wurde in diesem Jahr für das 
Schützenfest unter Leitung des 2. Brudermeisters 
Ulrich Lange neu gestaltet. Ebenfalls wurde die 
Werbung für das Schützenfest mit größeren Plakaten 
sowie Bannern mit den Logo's der beiden Zeltbands 
intensiviert. Der sehr gute Zeltbesuch scheint diesen 
Bemühungen Rechnung zu tragen. Auch die 
Neuerungen „Zugmoderation“ sowie die „Offizier-
sparade“ fanden eine positive Resonanz.

ud/ul
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Was bedeutet eigentlich
Bruderschaft?

Bruderschaften mit ihrem Schützenwesen entstanden bereits im Mittelalter. Das 
Mittelalter selbst erstreckt sich etwa vom 6. bis zum 15. Jahrhundert. Die  
Schützengesellschaften und -bruderschaften waren zunächst in Flandern im 13. 
Jahrhundert aufgetaucht.  Besonders im  15. Jahrhundert, wurden viele 
Bruderschaften, gerade in unserer Region gegründet. 

Über die ursprünglichen Aufgaben und Ziele sind sich die Historiker nicht so ganz 
einig. Doch welche Aufgaben sollten die Bruderschaften anders gehabt haben wie 
gegenseitige Hilfe bei Krankheit, Tod, Schutz von Haus und Hof .                                          

In unserem direkten Umfeld gibt es viele Bruderschaften, die in dem o.g. Zeitraum 
gegründet wurden. Als Beispiele seien hier erwähnt: Herzogenrath 1250, Kempen 
1304, Hemmerden 1349, Neuss 1400, Aldekerk 1407, Viersen 1412, Büttgen 1415, 
Düsseldorf 1420, Giesenkirchen 1421, Schiefbahn 1449, Anrath 1463, Rheindahlen 
Kirchspiel St. Helena 1433, Neuwerk St. Barbara Bruderschaft  1497

Die Bruderschaften hatten in dieser Zeit die Aufgabe, Haus und Hof in 
Kriegszeiten, bei Seuchengefahren und Glaubensstreitigkeiten zu schützen, 
besonders aber vor Gesindel, brandschatzenden Banden und Räubern zu verteidi-
gen. In der Frühzeit ihres Bestehens waren sie reine Selbstschutzgemeinschaften. 
Die herrschenden Stände und Magistrate sahen dies natürlich sehr gerne, wurden 
ihnen durch solche Gemeinschaften doch Aufgaben und Pflichten der Bevölkerung 
gegenüber abgenommen. 

Dadurch erfuhren diese Gemeinschaften und „Schützengilden” eine große 
Unterstützung und erhielten weiteren Auftrieb.  

Es blieb im Laufe der Jahre jedoch nicht bei den Aufgaben des Selbstschutzes.

           >>>



Was bedeutet eigentlich
Bruderschaft?

Schon damals nahmen die „Schützen” an öffentlichen Festlichkeiten teil. Hierbei 
traten sie nicht nur als Veranstalter in Erscheinung, sondern auch als schützende 
oder ordnende Organisation, wie es ihre ursprüngliche Aufgabe war. 

Dies war besonders bei allen kirchlichen Veranstaltungen, Festen und Prozessionen 
der Fall. Das als militärisch zu bezeichnende Wesen der Schützengilden herrschte 
etwa in der Zeit vom 14. bis zum 16. Jahrhundert vor.

Der Dreißigjährige Krieg hatte fatale Folgen für „Kriegsheimkehrer“. Als junge 
Männer waren sie in den Krieg gezogen bzw. rekrutiert worden. Nach dreißig 
Jahren Krieg kamen sie als  Männer ohne jegliche Berufsausbildung in ihre 
Heimaten zurück. Das einzige was sie gelernt hatten, war das „Kriegshandwerk“.
Viele sahen in dieser Zeit keine Perspektive für ihr zukünftiges Leben. So schlossen 
sich viele, die das gleiche Schicksal teilten zusammen und durchstreiften raubend 
und brandschatzend die damaligen Kriegsgebiete. Städte in denen sich bereits 
Schützenbruderschaften gebildet hatten, konnten den Angreifern Paroli bieten. 

Die Schützenbruderschaften waren natürlich nicht ständig in Gefechte mit vagabun-
dierenden Horden verwickelt. Es fanden ständige Übungen statt, die die jeweiligen 
Schützenbrüder im Umgang mit der Waffe verbessern sollten. Den jeweils besten 
Schützen ernannten die Schützenbruderschaften zu ihrem Schützenkönig. Der 
Schützenkönig wurde dann im Rahmen eines Festes gefeiert.

Eine Tradition, die die Zeit überdauert hat. Heute bildet das Schützenfest mit dem 
amtierenden König den jährlichen Höhepunkt einer Schützenbruderschaft.

Ab dem 17. Jahrhundert jedoch wurden dann Verteidigung und Ordnung fast 
ausschließlich von bezahlten Söldnern übernommen. Dadurch verlor die militäri-
sche Funktion der Schützengilden immer mehr an Bedeutung.           >>>

62



63

Etwa im 18. Jahrhundert war diese Entwicklung abgeschlossen. Aus den ehemals 
militärischen Schützengilden waren nun rein bürgerliche Vereinigungen geworden.

Was aus dieser Zeit blieb, war die starke und feste Bindung zur Kirche. Die religiöse 
Betätigung wurde im Laufe der Zeit die wichtigste Aufgabe der Schützengilden. 
Diese enge Bindung zur Kirche erfolgte zwangsläufig, weil die Kirche in dieser Zeit 
eine gewichtige Rolle auch in Politik und Gesellschaft innehatte; und so war eine 
„bürgerliche Vereinigung” ohne Unterstützung der Kirche so gut wie unmöglich. 

Die Schützengilden entwickelten sich vor diesem gesellschaftlichen Hintergrund zu 
„Bruderschaften”. Neben dem Schutz bei kirchlichen Feiern und Prozessionen 
kamen karitative Aufgaben hinzu. Durch diese Schwerpunkte - wehrhafter Schutz, 
verbunden mit Disziplin, Nächstenliebe und Gebet - entwickelte sich das eigentliche 
Wesen der Schützenbruderschaften. Aus diesem Geist heraus entstand die bis in die 
heutige Zeit bindende Parole „Für Glaube, Sitte und Heimat”.

Alsbald gingen immer mehr Schützenbruderschaften dazu über, einen Schutzpatron 
zu erwählen und in ihrem Vereinsnamen zu manifestieren. Die meisten entschieden 
sich für den heiligen Sebastianus, andere für Eustachius, Hubertus oder den/die 
Patron/Patronin ihrer jeweiligen Pfarrgemeinde. Häufig kam es vor, dass der 
Schutzpatron einer im Ort besonders stark vertretenen Berufsgruppe gewählt wurde, 
wie beispielsweise in Bergbaugebieten die Hl. Barbara.

In Wickrathhahn wurde sich für den St. Hubertus entschieden. Die St. Hubertus-
bruderschaft blickt noch nicht auf eine sehr lange Zeit zurück. Das Gründungsjahr 
war 1924.

Die St. Hubertus Bruderschaft Wickrathhahn ist jedoch stolz in zwei Jahren ihr 
90zig jähriges Jubiläum feiern zu dürfen.        hr/ul

Was bedeutet eigentlich
Bruderschaft?

Kamin Studio S.K.Ö.
Meisterbetrieb

Kachelöfen - Kamine - Kaminöfen

Reyerhütte Str. / Linienstr. 20a, 41065 Mönchengladbach, Tel.: 0 21 61 / 46 00 31, Fax: 0 21 61 / 46 00 34

www.kaminstudio-skoe.de
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Stadt-Schützenfest

Beim diesjährigen Stadtschützenfest war die St. Hubertus Bruderschaft Wickrathhahn 
wieder mit einer großen Zahl an Schützen- und Klompengruppen vertreten.

Angeführt von seiner Majestät Norbert Klinkenberg und Königin Inge Franzen war 
ein ganzes Dorf wieder auf den Beinen um die ausgeschriebenen Pokale zu ergattern. 
Wie in den drei Jahren zuvor, erhielten wir auch in diesem Jahr  den Pokal für die 
stärkste Schützenbruderschaft, der von der Rheinischen Post ausgeschrieben wird und 
zusätzlich auch den von Bezirksbundesmeister Horst Thoren gestifteten Pokal für die 
größte Klompenabordnung. 

Alle Schützen freuten 
sich, als sie über das 
Mikrofon für die 
schönsten und 
vielfältigsten Uniformen 
im Bezirk 
Mönchengladbach, 
Rheydt und 
Korschenbroich, gelobt 
wurden. 

Fast wie selbstverständlich sagte Bezirksbundesmeister Horst Thoren auch dieses 
Jahr wieder: „… und immer noch Wickrathhahn“ als wir an der Ehrentribüne 
paradierten. In diesem Jahr wurde der Pokal für die stärkste Schützenbruderschaft an 
unseren König und der Pokal der stärksten Klompengruppe an unsere Königin 
übergeben.        jl/ul
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Wir freuen uns auf euch. 

 Samstag dem 30. Juni ab 
20:00 Uhr  und

  
Sonntag dem 01. Juli ab 

20:00 Uhr.

Letztes Jahr war der 
Hammer!!!



Zum Antreten trafen sich viele uniformierte Schützen vor der Gaststätte „La 
Fattoria“ um zusammen mit dem Musikverein Keyenberg die scheidenden sowie 
neuen Majestäten mit Prinz und Schülerprinz zur Krönungsmesse abzuholen und 
zu begleiten. 

Der Präses der Bruderschaft, 
Pfarrer Michael Röring, 
inthronisierte in einer feierlichen 
Zeremonie zusammen mit dem 1. 
Brudermeister Heinz Ritters, das 
neue Königspaar Eduard 
Allwicher mit  Gattin Claudia 
sowie die Ministerpaare Michael 
und Elke Heck und Manfred 
Simons mit seiner Lebens-
gefährtin Michaela Brühl. 

Wie im Vorjahr erhielt David Allwicher die Prinzenkette und Luisa Marrenbach 
wurde zum ersten Mal aus den Händen von Brudermeister Heinz Ritters die Kette 
des Schülerprinzen überreicht.

Nach der Messe zog wieder zur Gaststätte „La Fattoria“ wo die Hubertusfeier 
stattfand. Hier wurde das neue Königspaar und die Ministerpaare vorgestellt. 

Das scheidende Königspaar Norbert Klinkenberg und Inge Franzen sowie deren 
Minister Horst und Marlene Wingerath und Ulrich Herzog und Christa Moog 
wurden mit großen Dank und viel Applaus verabschiedet. 

Norbert Klinkenberg erhielt zum 
Zeichen seiner Regentschaft aus 
den Händen des Brudermeisters das 
Ärmelband „König 2011“. 

Erstmalig wurden in diesem Jahr 
die beiden scheidenden Minister 
mit einer  Jahresplakette, für ihr 
Engagement ausgezeichnet. 

David Allwicher erhielt zu seinem bereits überreichten Prinzenorden das 2011er 
Abzeichen für seine Prinzenkette, Sarah Lehmann wurde mit dem 
Schülerprinzenorden 2011“ ausgezeichnet.       >>>   

Hubertusfeier
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Wir freuen uns mal wieder in Wickrathhahn zu sein. Wir werden 
dafür sorgen, dass der Klompenball am Montag dem 02. Juli ab 19:00 

rockt. Am 03. Juli sind wir dann bb 20:00 Uhr für Sie da!

Im Laufe des Abends wurden 12 Schützen für ihre 25-, 40-, 50- oder 60-jährige 
Bruderschaftszugehörigkeit geehrt.

Im gut besetzten Saal 
feierten viele 
uniformierte Schützen 
und Gäste bis weit 
nach Mitternacht. 

Die Lose für die 
Tombola waren rasch 
verkauft und das 
Sparschwein für das 
Krankenhaus Neuwerk 

drehte ein letztes mal die Runde, ehe die gespendeten Gelder im kommenden Jahr 
dem Leiter der Kinderkrebsklinik überreicht werden.          ud

Hubertusfeier
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DER COURIER LOG GmbH • Volksgartenstr. 85-89 • 41065 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61-63 99 460 • Fax: 0 21 61-46 09 98

E-mail: info@dercourier.de • Web: www.dercourier.de

Unsere Servicezeiten sind: von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 18:00 Uhr

Ihr kompetenter Partner für:

Paketversand Expressversand & Overnightzustellung
national + international national + international

Mit unserem Paketservice haben Sie die Möglichkeit Pakete auf sichere, zuverlässige und 
preiswerte Art zu Ihren Empfängern zu befördern

Speditionsversand Direktfahrten
Für alles Sperrige und Schwere. Für alles was unverzüglich zu einem 

Empfänger befördert werden soll.

Same-Day-Service Warehousing & Mehrwertdienste
Abholung und Auslieferung Ihrer eiligen Lagerhaltung, Distribution, Versand, 
Sendung an einem Tag. Kommissionierung, Shopbetreuung usw.



Das kleine Porträt
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Eigentlich jeder in unserer Bruderschaft sollte ihn kennen. Hans-Josef Schmitz, 
geb. am 08.11.1952 in Wickrath. Zweiter Sohn von „Billa“ und Heinz Schmitz. 
Spitzname „Ajax“

1965 zog Ajax mit seinen Eltern, nach dem Tode seines Großvaters, in das 
elterliche Haus der Mutter, auf der Voigtstrasse 40. Er besuchte die Volksschule 
Wickrath und absolvierte danach erfolgreich seine Lehre zum 
Großhandelskaufmann bei der damaligen Firma Gebr. Fendel.

Bereits früh begann er eine sehr erfolgreiche sportliche 
Laufbahn. Ab 1965 lief er für den FC Blau Weiß und ab 
1969  für den 1. FC Gladbach. 1968 und 1969 wurde er 
Jugend-Niederrhein-Meister im Crosslauf und über 
1.500 mtr. Hindernis. 

1971 dann war er Gründungsmitglied der 
Schützengruppe „Die blauen Husaren“ deren 
Gruppenführer er seit Anbeginn ist und von deren 
Gründungsmitgliedern im Übrigen immer noch insges. 5  
aktiv in der Gruppe dabei sind. 

Ab diesem Zeitpunkt spielte  er auch Fussball in W´hahn. Außerdem ist er seit 
1974 bis heute Mitglied im Kegelclub Blaue Neun.  Kurz gesagt: Das 
Vereinswesen hatte es ihm schon immer irgendwie angetan.

 

1972 wurde er nach Nordfriesland zur Bundeswehr eingezogen. Weil Ajax sich 
aber, kurz bevor er eingezogen wurde,  bei einem Fußballspiel am Fuß             >>> 
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verletzte und dann den Großteil seiner Grundausbildung auf der Sanitätsstation 
verbringen durfte, dachte er: „da biste ja gut weggekommen“!

Das sah aber sein damaliger Vorgesetzter wohl etwas anders und ließ in prompt 
die gesamte Grundausbildung wiederholen. Ajax dürfte damit einer der wenigen 
sein, der seine Grundausbildung gleich 2 mal absolvieren durfte. Ob er wohl so 
das Marschieren gelernt hat, wie er es heute noch mit Bravour zelebriert?

1982 war er König unserer Bruderschaft  mit seinen Ministern 
Franz Norbert Rademakers und Hermann-Josef Zimmermanns.

Da aber unser Ajax auch ein sehr pflichtbewusster Schütze in 
unserer Bruderschaft ist, weiß er noch heute eine weitere 
kleine  Anekdote aus dieser Zeit zu berichten. Wie bereits 
gesagt, verletzte sich Ajax ja am Fuß und musste fortan einen 
Gips tragen. Wie das Leben so spielt, war aber auch genau zu 
dieser Zeit Prunk in Wickrathhahn. 

Was macht also ein pflichtbewusster Schütze und 
Gruppenführer kurzerhand? Er entledigt sich mit Hilfe seines 
Bruders vom Gips indem man diesen aufschneidet, geht dann 
zur Prunk und marschiert natürlich auch die gesamte Zeit mit 
(O-Ton Ajax: maschere konnt ich jo) um dann nach Ende der 
Prunk, damit es bei der Bundeswehr niemandem auffällt, den Gips notdürftig 
wieder zu „flicken“ und so bei der Bundeswehr „aufzuschlagen“. O-Ton Ajax: 

hat zum Glück kinne jemerkt!!

Unter dem Motto „Der Gruppenführer 
muss immer“ ließ sich Ajax aber auch 
schon einmal mit echt Kölnisch Wasser 
wieder aufpeppeln um am Klompenball 
teilzunehmen oder aber seine Mutter 
wusste ihm die richtigen Worte ins Ohr 
zu flüstern (bis heute weiß niemand 
welche Worte gewählt wurden) und 
dann stand Ajax stramm!! 

Getreu dem Motto, man lacht viel zu 
wenig im Leben, darf bei Ajax der Spaß nicht zu kurz kommen. Ob es nun 
Streiche bei Gruppenfahrten sind oder zum Umzug bei der Prunk  ein 
Blumenhorn, bestehend aus einer Zink-Gießkanne,  gefüllt mit frisch 
gepflückten Disteln           rp

Das kleine Porträt
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Schützengruppen 2012

Generalstab: gegründet: 1924
Gruppenführer: Franz-Josef Bäumer

General
Mitglieder:
Heinz Roberts Hauptmann
Josef Schneiders Hauptfeldwebel (Spieß)
Denis Lehmann Fahnenoffizier
Michael Wolf Adjutant

Fahne: gegründet: 1924
Gruppenführer: Paul Stein 

(und somit Fähnrich 
der Bruderschaft)

Mitglieder: Peter Krüger, 
Frank Mösges, Ralf Penkert, 
Kurt Fricke, Maik Horn

Matrosen: gegründet: 1949
Gruppenführer: Rolf Schmitz
Mitglieder: Gottfried Plettenberg, 
Rainer Königsmark, Heinz Willi Claßen, 
Dirk Hofer, Stephan Holz,  Gerd Lorenz, 
Manfred Matuschek, Norbert Mevissen, 
Ralf Wassenberg, Hans Zander, 
Ulrich Hohenforst

Schwarze Husaren: gegründet: 1950
Gruppenführer: Werner Müller
Mitglieder: Walter Krause (StG), 
Willi Simons, Helmut Borowski, 
Frank Müller, Heinz Ritters, Ron Weber, 
Karl Neuß (passiv)

75



76

MB Pokale GmbH

Pokale • Medaillen • Orden • Urkunden

Fordern Sie kostenlos unseren Katalog an
oder besuchen Sie unseren Ausstellungsraum

Mennrathhött 30 • 41179 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 57 06 61 • Telefax 0 21 61 / 57 09 05

Michael Ulrich

Meisterbetrieb Sanitär- und Gasheizungen

Theodor-Trippel-Straße 31

41189 Mönchengladbach

Telefon (02166) 52455



Schützengruppen 2012

Schillsche Offiz.: gegründet: 1950
Gruppenführer: Friedrich Pütz
Mitglieder: Heinz Wingerath, 
Manfred Maaßen (StG), Egon Pütz, 
Christoph Ludwig, Peter Erkel, 
Manferd Werbel, Wolfgang Bach, 
Stefan Bach, Oliver Pütz, Erwin Peters

Marine Offiziere: gegründet: 1951
Gruppenführer: Bernd Kowollik
Mitglieder: Wolfgang Brinkmann, 
Michael Rademacher, Werner Schön, 
Detlef Schulz, Wolfgang Schnitzler, 
Gerhard Gökel, Thorsten Schwiers, 
Willi Schaffrath, Wilhelm Bertrams,
Ilja Jennes

Zylindergruppe: gegründet: 1957
Gruppenführer: Kurt Paulussen 
Mitglieder: Achim Paulussen, 
Friedhelm Boehmer, Wilfied Ommeln, 
Helmut Cuypers (StG), Uli Garvert, 
Ernst Heinen, Hans Vasters, Josef Derichs

Grüne Husaren: gegründet: 1964
Gruppenführer: Kurt Schmitz
Mitglieder: Jürgen Gormanns, 
Gerd Gormanns, Hermann Josef Schmitz, 
Walter Linges, Lothar Woltz, Heinz Esser
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www.rolladen-muellers.de

Qualität aus Tradition



Schützengruppen 2012

Blaue Husaren: gegründet: 1971
Gruppenführer: Hans-Josef Schmitz
Mitglieder: Norbert Klinkenberg, 
Dietmar Stegmann,  Heinz-Dieter Rixkens, 
Horst Wingerath, Uli Herzog, 
Hermann-Josef Zimmermanns (StG), 
Kurt Wingerath

Rote Husaren: gegründet: 1974
Gruppenführer: Paul Linges
Mitglieder: Hans Jürgen Knorr, 
Ulrich Linges, Jörg Wolters, Bernd Mann, 
Donald Theißen, Hans Jürgen Jansen, 
Wolfgang Reschke, Norbert Allwicher, 
Uwe Bohner, Michael Peters (StG), 
Roland Sommerlade, Ulrich Müller, 
Norbert Vievers

Lützow Husaren: gegründet: 1987
Gruppenführer: Udo Ditges
Mitglieder: Frank Kutschinski, 
Holger Radermacher, Wolfgang Allwicher,
Georg Heinen, Edmund Radermacher,   
Herbert Göris,  Uli Lange, 
Eckhard Bork, Jörg Lennartz,  
Uwe Theißen (StG) 

Füsiliere Offiziere: gegründet: 1986
Gruppenführer: Horst-Hubert Engels
Mitglieder: Robert Schiwiora, 
Hans-Günter Gillessen, Martin Mende, 
Bernd Paulussen, Helmut Schneider, 
Franz Speckens, Uwe Spiegels (StG), 
Ulrich Waldraff, Daniel Schiwiora, 
Stefan Eitel
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H. Neten GmbH
Bedachungen

H.Neten GmbH
Am Schomm 20
41199 Mönchengladbach

Telefon: (02166) 10488 + 10822
Telefax: (02166) 10695
Email: netengmbh83@arcor.de

• Unfallschaden-Reparaturen
• Abgasuntersuchungen
• Reifen-Service
• TÜV-Abnahme zweimal wöchentlich
• Windschutzscheiben-Einbau

Telefon: 0 21 66 / 5 77 08
Telefax: 0 21 66 / 55 10 67

Plattenstraße 77 • 41189 Mönchengladbach-Wanlo
Email: roberthoeing@arcor.com • Internet: www.kfz-hoeing.de

Kfz-Reparaturen  Robert  Höing



Jäger: gegründet: 1979
Gruppenführer: Jürgen Geiser
Mitglieder: Wolfgang Allwicher 
(StG) Manfred Simons, Eduard Allwicher, 
Manfred Vossen, Rainer Borowi, 
Michael Heck, Matthias Jost, 

Marco HaackHerbert Wenglarczyk, 

Sappeure: gegründet: 1986
Gruppenführer: Jochen Heinen
Mitglieder: Frank Gormanns, 
Marcus Schneider (StG), Peter Frodl, 
Christian Hennen, Stefan Jansen, 
Stefan Lingen, Thomas Willms

Weiße Husaren: gegründet: 1989
Gruppenführer: Markus Heimes
Mitglieder: Udo Friedrichs (StG), 
Stephan Küppers, Mario Paulussen, 
Arno Breuer, Achim Linges, 
Jens Rudolph, Andre Stevens

Rote Schill: gegründet: 1993
Gruppenführer: Sascha Gormanns
Mitglieder: Tim Zander (StG), 
Sascha Rauch, Michael Wassenberg,
Timo Bischof, Thorsten Speckens, 
Rene Bischof,  Christoph Kühlen, 
Michael Herzog

Schützengruppen 2012
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AUTOHAUS DIETER STÜMPGES
Renault-Händler

41189 Mönchengladbach - Beckrather Dorfstraße 65
Telefon 0 21 66/5 85 30 - Telefax 0 21 66/5 65 68 - Mobil 0177/5020118

E-Mail renault.stuempges@t-online.de - Internet www.autohaus-stümpges.de

02166/51190



Schützengruppen 2012

Blaue Dragoner: gegründet: 2000
Gruppenführer: Oliver Gormanns
Mitglieder: Marcel Rademakers, 
Mirko Plettenberg, Christoph Wolters, 
Holger Wingerath, Markus Herzog, 
Patrick Wassenberg, Ralf Wingerath, 
Thorsten Schneiders, Ben Zander, 
Andreas Spalke (passiv)

Blaue Schill gegründet: 2008
Gruppenführer: Michael Jansen
Mitglieder: Marco Bautz, 
Kevin Justen (StG), Marvin Justen, 
Mathias Probierz

Pioniere: gegründet: 2007
Gruppenführer: Tim Quack
Mitglieder: David Allwicher, 
Martin Theißen, Tobias Bückmann, 
Kai Herbst, Christian Roßkamp, 
Kai Wassenberg, Thorben Schulz
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Venrath,
Rath-Anhoven,

Wickrath, Niers-Café
Erkelenz; Lambertus Café

Frische und Qualität selbstverständlich!

Walter Croon
Bäckerei und Konditorei

Große Auswahl an Frühstücks- und Partygebäck!

41189 Mönchengladbach-Wickrathberg • Berger Dorfstraße 62 • Telefon 0 21 66 / 5 12 12

Beckratherstraße 13, 41189 Mönchengladbach, Tel: 02166 / 56329

A.Lambertz



Klompen I: gegründet: 1967
Kommandeuse: Hildegard Heimes
Mitglieder: Margot Speckens, 
Hannelore Engels, Sibille Gormanns, 
Karin Bohnen, Helga Offermanns, 
Ursula Schiwiora, Dorothee Wingerath 
(StK), Véronique Mende, Maria Wirtz, 
Susanne Knör, Elsbeth Simons, 
Bettina Bohnen, Hedi Wassenberg, 
Marita Wingerath, Rosi Peltzer

Klompen II: gegründet: 1973
Kommandeuse: Andrea Eitel
Mitglieder: Marion Rixkens (StK), 
Marlies Spenrath, Andrea Blassen, 
Michaela Brühl, Claudia Gerhards, 
Käthi Greven, Margret Kählert, 
Nadja Krause, Christa Moog, 
Hildegard Müller, Heidi Myres, 
Annemarie Pesch-Holtappels, 
Sylvia Ritters, Marita Borowsky 
Marlene Wingerath

Klompen III: gegründet: 1983
Kommandeuse: Lydia Goeris
Mitglieder: Beate Schulz (StK), 
Berit Brunnen, Pia Carstens, 
Bettina Claßen, Sabine Faßbender, 
Andrea Geiser, Michaela Gormanns, 
Helga Klos, Carmen Kutschinski, 
Iris Marrenbach, Andrea Schwiers, 
Petra Spiegels, Uschi Wackerzapp

Klompengruppen 2012
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Klompen IV: gegründet: 1994
Kommandeuse: Gerda Goldsmith
Mitglieder: Ruth Otten (StK), 
Renate Peters, Christine Allwicher, 
Irmgard Wolters, Ulrike Linges, 
Andrea Knorr, Martina Jansen, 
Birgit Sieben, Susanne Zander, 
Monika Waßenberg, Brigitte Theißen, 
Karin Sommerlade, Sabine Okoimo, 
Birgit Vievers, Vera Streyhl, 
Sabine Schumacher

Klompen V: gegründet: 1995
Kommandeuse: Britta Lange
Mitglieder: Janina Bischof (StK), 
Michaela Bongartz, Sonja Breuer, 
Stephanie Ditges, Silke Heimes, 
Dagmar Lennartz, Silke Mienkuss, 
Sandra Vogt, Britta Wagner, 
Sandra Rudolph, Nicole Herzog, 
Silke Hinz, Ute Balven

Klompen VI: gegründet: 2010
Kommandeuse: Julia Sommerlade
Mitglieder: Katja Otten (StK), 
Jennifer Claßen, Lisa Allwicher, 
Nina Jennesse, Anna Mende, 
Sonja Maaßen, Miriam Kaisers, 
Janina Heck, Janine Dejok, 
Corinna Theißen, Alexandra Rademakers, 
Jennifer Kutschinski, Britta Wolters, Janine 
Küppers, Verena Mevissen

Klompengruppen 2012
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Picnic
Café - Bistro - Lounge

ständig hausgemachte Kuchen und Waffeln

Frühstück täglich ab 09:00 Uhr

Sonntags ab 10:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Immer mit einem Lächeln

Sylvia und Helmut

Picnic Lindenplatz 1 in MG - Wickrath



Kinder- und Jugendklinik Neuwerk
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1. Brudermeister
2. Brudermeister
1. Geschäftsführer
2. Geschäftsführer
1. Kassierer
2. Kassierer
Präses

zum erweiterten Vorstand gehören

General
König
Schießmeister
Fähnrich

Heinz Ritters
Uli Lange
Udo Ditges
Jörg Lennartz
Ralf Penkert
Paul Stein
Michael Röring

Franz-Josef Bäumer
Eduard Allwicher
Paul Linges
Paul Stein

Der Vorstand

vlnr: Uli Lange, Ralf Penkert, Heinz Ritters, Jörg Lennartz, Udo Ditges, Paul Stein
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Ich weiß ihr werdet bitter weinen,
Dass ich so früh schon sank ins Grab,
Wo nur die stillen Sterne scheinen,
In meine dunkle Gruft hinab.
Nur Gottes Wille ließ es so geschehen,
Wir werden uns ja wiedersehen.

Wir gedenken in Ehrfurcht
und stiller Trauer den 

verstorbenen Mitgliedern.

Josef Stevens 15.05.2011
Klaus Knabben 03.09.2011
Theo Laux 01.12.2011
Erwin Peters 10.01.2012
Hans-Günter Bäumer 12.03.2012

Wir werden Ihnen ein ehrendes
Andenken bewahren.

In Gedenken an die Toten
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Vereine in Wickrathhahn
Katholische Gemeinde

Herz-Jesu Wickrathhahn

Kirchenchor St. Cäcilia

Katholische Frauengemeinschaft

St. Hubertus Bruderschaft

Männergesangsverein Eintracht

Freiwillige Feuerwehr

Sportverein Blau-Weiss

Verein für Heimatpflege

Jenhahner Sternejäger

Borussia Mönchengladbach Fanclub

Pastor Michael Röring 

2. Vorsitzende Hanne Kathrin Bertrams

Tel.: 02166 57607

Ansprechpartnerin Carmen Kutschinski

Tel.: 02166 54785

Brudermeister Heinz Ritters

Tel.: 02166 57508

1. Vorsitzender Martin Mende

Tel.: 02166 846553

Einheitsführer Horst Wingerath

Tel.: 02166 54366

1. Vorsitzender Jörg Wolters

Tel.: 02166 59537

1. Vorsitzender Wolfgang Brinkmann

Tel.: 02166 51223

1. Vorsitzender Markus Heimes

Tel.: 02166 51990
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Für die E-Jugend des Blau-Weiß Wickrathhahn 
(Jahrgang 2002) suchen wir weiterhin neue Spieler um 

unsere bestehende Mannschaft zu stärken.

Interessierte Kinder, Jungs und Mädchen, im Alter von 
10 Jahren, können sich gerne bei den Trainern melden: 

Uli Lange 0176-19944210
lange.ulrich@gmx.de

Karl-Heinz Klauth 0157-713211575
kh.j.klauth@t-online.de

Trainingszeiten sind im Sommer
und auch während der Ferien

auf dem Sportplatz in Wickrathhahn.

Kommt doch einfach mal für das ein oder andere 
Probetraining vorbei!

Dienstag und Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr ?
Bist Du der nächste

Marco Reus
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!!! Unsere Bitte !!!

Lauf nicht fort,
kauf vor Ort!

Die werbenden Fachgeschäfte 
haben mit Ihren Anzeigen 

unsere heimische Bruderschaft 
unterstützt.

Unterstützen auch Sie mit Ihren 
Einkäufen die heimischen 

Fachgeschäfte!
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